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Anfrage 
Des Abgeordneten Nils Oehlmann und der Fraktion der Liberalen Demokraten 

 

Anfrage zur Stärkung digitaler Freiheit und zum Schutz vor staatlicher 
Überwachung auf globaler Ebene 

 
Die zunehmende Digitalisierung verändert weltweit die Art und Weise, wie Menschen kommunizieren, 
arbeiten und am gesellschaftlichen Leben teilnehmen. Das Internet bietet dabei enorme Chancen für 
wirtschaftliche Entwicklung, Bildung, Innovation und den freien Austausch von Informationen. 
Gleichzeitig zeigt sich allerdings, dass digitale Technologien in einigen Staaten gezielt eingesetzt 
werden, um Bürgerinnen und Bürger zu kontrollieren, freie Meinungsäußerung einzuschränken und 
unabhängige Berichterstattung der Presse zu verhindern. 
Für eine liberale Demokratie und Gesellschaft sind Meinungsfreiheit, Privatsphäre und der Schutz 
persönlicher Daten grundlegende Werte, welche auch in einem digitalen Raum gelten müssen. Der 
technische Fortschritt darf nicht dazu führen, dass staatliche Überwachung ausgeweitet und individuelle 
Freiheitsrechte geschwächt werden. Deutschland trägt als demokratischer Staat die Verantwortung 
dafür, sich international für offene Informationsräume und gegen digitale Unterdrückung einzusetzen. 
Gleichzeitig stehen die Bundesrepublik und Europa vor der Herausforderung, bei wichtigen 
Zukunftstechnologien unabhängiger und wettbewerbsfähiger zu werden. Eine zu starke technologische 
Abhängigkeit von einzelnen Staaten oder Unternehmen kann langfristig politische sowie wirtschaftliche 
Risiken erzeugen. Deshalb ist es notwendig, internationale Zusammenarbeit mit demokratischen 
Partnern auszubauen, Innovation zu fördern und klare Regeln für neue Technologien zu entwickeln. 
Eine moderne Außenpolitik sollte daher digitale Freiheit, wirtschaftliche Chancen und den Schutz 
demokratischer Grundrechte miteinander verbinden. 
 
Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche konkrete Maßnahmen verfolgt die Bundesregierung, um sich global für ein offenes, 
freies und sicheres Internet einzusetzen? 

2. Welche Möglichkeiten sieht die Bundesregierung, Menschen in Staaten mit eingeschränkter 
Meinungs- und Pressefreiheit beim Zugang zu unabhängigen Informationen zu unterstützen? 

3. Welche Strategie verfolgt die Bundesregierung, um den Missbrauch digitaler Technologien zur 
staatlichen Überwachung einzudämmen? 

4. Wie setzt sich die Bundesregierung auf globaler Ebene für gemeinsame Regeln im Umgang mit 
neuen digitalen Technologien ein? 

5. Welche Schritte plant die Bundesregierung, um die Bundesrepublik Deutschland und Europa 
unabhängiger von ausländischen Technologieanbietern zu machen? 

6. Wie möchte die Bundesregierung die Zusammenarbeit mit demokratischen Partnerstaaten im 
Bereich Cybersicherheit und digitaler Innovation stärken? 

7. Welche Maßnahmen werden ergriffen, um deutsche und europäische Unternehmen im 
internationalen Technologiewettbewerb besser zu unterstützen? 

8. Wie stellt die Bundesregierung sicher, dass bei der globalen Digitalisierungspolitik sowohl 
Sicherheits- als auch individuelle Freiheitsrechte geschützt werden? 

 
 
Berlin, den 9. Juni 2026 

 

Nils Oehlmann und Fraktion der Liberalen Demokraten 


